
Handball, Tischtennis, Wasserball, Leichtathletik, Volleyball, Schwimmen, Kegeln,
Spielmannszug,   Turnen,    Karate,    Gymnastik,   FastNachtsFreunde,   Langlauf,   Badminton
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Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest,
sowie viel Gesundheit, Glück und Erfolg im Neuen Jahr

wünscht Ihnen Ihr Turnverein Rehau 1884 e.V.
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Einladung

an alle Ehrenmitglieder und Mitglieder

zur Mitgliederversammlung
für das Berichtsjahr 2015

am Sonntag, den 6. März 2016, um 16.00 Uhr,
im Saal der Jahnturnhalle

Tagesordnung:

1.  Bericht des 1. Vorsitzenden
2.  Bericht des Geschäftsführers
3.  Bericht der Kassenprüfer
4.  Aussprache über die Berichte
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Neuwahlen
7.  Satzungsänderung
8.  Beitragserhöhung 2017
9.  Ehrungen

                         10.  Genehmigung des Haushaltsplans für 2016
 11.  Anträge und Verschiedenes

Anträge, die in der Mitgliederversammlung behandelt werden sollen,
richten Sie bitte schriftlich bis spätestens 27.02.2016 an die
Vorstandschaft.

Wir bitten Sie, liebe Vereinsmitglieder, sehr herzlich um Ihre Teilnahme.
Damit können Sie Ihre Verbundenheit mit und Ihr Interesse an unserem
Turnverein Rehau und seinen Aktivitäten zeigen.

DIE VORSTANDSCHAFT



www.tvrehau.de

Liebe Ehrenmitglieder und Mitglieder,

ein ereignisreiches Jahr geht für uns und für den TV Rehau zu Ende. Das „Echo
aus dem Turnverein“, das sie gerade in Händen halten zeigt in bemerkenswerter
Weise das vielfältige Vereinsleben im TV Rehau in den letzten Monaten.
Bemerkenswert auch das wir inzwischen seit  50 Jahren das Echo aus dem
Turnverein herausgebenu  und seit diesem Jahr auch in Farbe. Über die Jahre ist
das Echo fast eine Art von Archiv für den Verein geworden.

Natürlich steht der Sport, die Bewegung im Vordergrund unserer Arbeit, aber auch
die Geselligkeit, das Miteinander kommt nicht zu kurz. Auch davon können wir
uns alle in diesem Echo überzeugen. Vielleicht bringt dieses Echo auch für den
einen oder anderen den Anreiz mal in eine andere Abteilung hinzuschnuppern.
Zum „hineinschnuppern“ lädt aber auch unsere „neue“ Turnhallengaststätte ein,
die wir im Sommer  von Grund auf saniert haben. Schauen Sie doch mal vorbei!

Zum Jahresschluss darf ich, persönlich und im Namen aller Vereinsmitglieder, ein
ganz besonderes „Dankeschön“ an alle Vereinsmitglieder richten, die sich als
Fachwarte, Übungsleiter, Schieds- und Kampfrichter, Betreuer oder Helfer auch in
diesem Jahr wieder beispielhaft für unseren Verein und seine Abteilungen
eingesetzt haben. Ohne das hervorragende Engagement, dieser zahlreichen
treuen, ehrenamtlich und freiwillig tätigen Mitarbeiter wäre ein Verein von der
Größenordnung des Turnverein Rehau nicht ehrenamtlich zu führen.

Ein herzliches Wort des Dankes möchte ich auch allen Mitarbeitern der
Vorstandschaft, dem Turnrat, dem Sach- und Liegenschaftsausschuss sowie dem
Hausmeister und unseren Wirtsleuten für die erfreulich gute Zusammenarbeit
sagen.

Herzlichen Dank sagen wir auch allen Spendern und Gönnern aus Industrie,
Handel und Gewerbe, sowie an die Stadt Rehau, die uns in diesem Jahr wieder
großzügig unterstützt haben.

Liebe Vereinsmitglieder, ich wünsche Ihnen allen, besonders unseren
Ehrenmitgliedern und allen Mitarbeitern im Verein, eine besinnliche
Vorweihnachtszeit, erholsame und ruhige Weihnachtsfeiertage im Kreise Ihrer
Familien und ein gesundes Wiedersehen im Neuen Jahr.

Ihr 1. Vorsitzender, Jörg Dietrich

P.S.: Das Echo ist übrigens auch im Internet unter www.tvrehau.de als pdf Datei
abrufbar
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Leichtathletik

Am 11.10.2015 war es wieder soweit – die TV-Rehau Gruppe Leichtathletik
unternahm ihre alljährliche Herbstwanderung.

Bei herrlichem Spätherbstwetter trafen wir uns an der Weißenhaider-Mühle nahe
Weißenstadt und starteten von hier aus Richtung Rudolphstein. Am Mittag
erreichten wir dann den Gipfel, von wo aus sich ein wunderschöner Blick über das
herbstlich bunte Fichtelgebirge bot. Nach einer kurzen Pause, in welcher sich die
Gruppe mit einer mitgebrachten Brotzeit stärken oder einfach nur die Sonne
genießen konnte, machten wie uns wieder auf den Rückweg. Als Abschluss
kehrten wir am späten Nachmittag in der Weißenhaider-Mühle ein.  In einer
gemütlichen Runde genossen wir Schnitzel oder Braten, bevor sich alle wieder
auf den Heimweg machten.

Abteilungsleiter
Andreas Hermann
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Leichtathletik

Sportabzeichenverleihung der Leichtathletikabteilung
Auf eine sehr erfolgreiche Saison 2014/2015 kann die Leichtathletik-Abteilung des
TV Rehaus zurückblicken. In der Leichtathletik Gruppe der 7 bis 12-Jährigen steht
der Spaß am Laufen, Springen und Werfen im Vordergrund. Spielerisch erleben
die Kinder dabei den Einstieg in die Leichtathletik. Zudem konnten bei zahlreichen
Hallen- und Freiluft-Wettkämpfen achtbare Ergebnisse erzielt werden. Dabei gab
es Sportfeste mit Mannschaftswettkämpfen, Kreis- und sogar oberfränkische
Meisterschaften. Aber nicht nur die guten Leistungen der Sportler erfreuen die
Trainer, sondern auch der soziale Zusammenhalt innerhalb der Gruppe.
Besonders hervorheben möchten wir dabei die Unterstützung der jugendlichen
Athleten im Kindertraining. Auf Svenja Gröbner, Theresa Müller, Lilli Welzer sowie
Filip Kropf ist stets Verlass. Trotz eines vollen Stundenplans schaffen es die vier
Schüler regelmäßig, neben ihrem eigenen Training, zur Mithilfe in das Training
der Kleineren.
Die Verleihung des Sportabzeichens stellt den Jahresabschluss der Saison dar. In
der Jahnturnhalle werden die jungen Athleten aber bereits auf die kommenden
Winterwettkämpfe vorbereitet

Abteilungsleiter
Andreas Hermann
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Langlauf

Die Trainingsbeteiligung in der Laufsaison war wieder sehr gut und so konnten bei
insgesamt 118 Veranstaltungen 6.790 km erzielt werden.

Beim 26. abteilungsinternen Gaudilauf gingen dieses Jahr 10 Läuferinnen und
Läufer an den Start. Diesmal errang Claudia Rödel den Sieg mit einer
Abweichung von 12 sec. zu der vorhergesagten Zeit! Das Grillfest mit
Siegerehrung in Söllner´s Garten bildete den gemütlichen Abschluss der
Veranstaltung.

Den Höhepunkt in der vergangenen Saison bildete eine 4-tägige Bergwanderung
in den Chiemgauer Alpen. Am 21.06. starteten 10 Läuferinnen und Läufer mit
PKW´s zum Ausgangspunkt in Hohenaschau.

Start in Hohenaschau

Abteilungsleiter
Herbert Rödel
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Dort waren die ersten Höhenmeter durch dampfigen "Bärlauchwald" zur Hofalm
zu bewältigen. Nach einer Einkehr in der Alm ging es mit aufgespannten
Regenschirmen weiter. Vorbei an der Riesenhütte lag noch einmal ein schöner
Anstieg
zum ersten Etappenziel, der Hochrieshütte (1569m), vor uns. Ein gemütlicher
Hüttenabend war der Abschluss dieses ersten Tages.

"Beweisfoto" der Webcam an der Hochrieshütte

Der zweite Bergwandertag begrüßte uns mit strahlendem Sonnenschein. So
wurde die Wanderung über den Klausenberg und über einen langen Grat hinüber
zum Spitzsteinhaus zur reinen Genußtour. Über blühende Almwiesen mit
neugierigen Kühen gestaltete sich die zweite Etappe recht kurzweilig. Nach einem
kurzen Aufenthalt auf der Terrasse des Spitzsteinhauses (1252m) mit Blick
hinunter nach Kufstein, zwang uns dann das Wetter ins Innere der Hütte. Nach
einem 4-Gänge-Menü war dann Hüttenruhe angesagt. Der nächtliche Sturm, der
an den Fensterläden rüttelte, machte diese Ruhe leider zunichte.
Nach einem ausgiebigen Frühstück mussten wir uns wieder wetterfest einpacken
für den Abstieg nach Sachrang. Auf teilweise schlammigen Pfaden durch mehrere
Kuhweiden erreichten wir pünktlich um 12 Uhr das idyllische Bergdorf. Nach der
mittäglichen Einkehr und einer Weißwurstbrotzeit ging es dann auf guten
Almstraßen stramm bergauf zur Priener Hütte (1411m). Die Sonne begleitete uns
bei diesem Aufstieg, so dass auf der Hütte erst mal Duschen angesagt war. Ein
deftiges Abendessen und der anschließende Hüttenabend schlossen auch diesen
schönen Wandertag ab.

Der letzte Tag begann wieder neblig, so dass wir nach dem Anstieg auf den
Geigelstein (1813m) leider auf die Aussicht verzichten mussten.
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Auf dem Geigelstein (1813m)

Dafür wurde der "Blumenberg" seinem Namen gerecht. Wir wanderten über
Wiesen, die von Trollblumen übersät waren. Weiter sahen wir verschiedene
Enziane, Bergclematis, sowie Alpenrosen, die gerade am Aufblühen waren. Auf
der Roßalm legten wir eine Rast ein und siehe da, die Sonne kam durch. Nach
dem Weitlahnerkopf war eine morastige Passage über steile Felsrippen z. T. mit
Seilsicherung zu absolvieren, danach ging es auf "normalen" Wegen durch
Almwiesen und Bergwald zum letzten Ziel, der Sonnenalm am Fuße der
Kampenwand. Nach einer ausgiebigen Rast bei Himbeerkuchen und Kaffee,
wahlweise Wurstsalat und Weißbier, genossen wir noch einmal das
wunderschöne Bergpanorama. Dann fuhren wir mit der Kampenwandbahn hinab
nach Hohenaschau. Bis zum Parkplatz war es nicht mehr weit, so dass die
Heimfahrt kurz darauf angetreten werden konnte.
Trotz wechselhaften Wetters waren sich alle einig - eine herrliche Tour!

Bei der diesjährigen Jahresabschlussversammlung konnten folgende Läuferinnen
und Läufer ausgezeichnet werden:
Marianne Mackowiak für 10x 2-Std.-Nordic Walking
Dieter Söllner für 25x 1-Std.-Lauf
Herbert Rödel für 25.000 km

Ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute im Neuen Jahr wünscht
Herbert Rödel
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Wasserballe Mira

2015, ein Jahr der Events für die Wasserballer

Die Wasserballer erfreuen sich weiterhin großer Beliebtheit. Immer wieder treffen
Anfragen von Interessierten ein, die bei uns einmal reinschnuppern möchten.
Mittlerweile herrscht rege Trainingsbeteiligung wie seit Jahren nicht mehr. Mit
einem Stamm von 15 Mann und unseren treuen „Fremdenlegionären“, die fest mit
dem Verein verbunden sind, bilden wir sportlich wie auch gesellschaftlich eine
feste Größe.
Bei Freundschaftsspielen im benachbarten Plauen halten wir immer noch sehr gut
mit. Zwei Trainingseinheiten pro Woche sorgen für die entsprechende Fitness der
Jungs. Trainer Klaus Klement zeigt sich sehr zufrieden, wie seine Mannen jede
Woche ihre Leistung abrufen.

Abteilungsleiter
Stefan Lederer
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Im Februar zogen wir für ein Wochenende, bei herrlichem Winterwetter in die
Schneeberghütte des SV Hof ein. Bis tief in die Nacht wurden frische Bratwürste
gegrillt und bei einem oder zwei Glas Bier vom Fass die sternenklare Nacht
genossen.

Mitte Juni traf sich eine kleine Abordnung am Monte Kaolino in Hirschau.
Gemütlich wurde unser Platz mit Pavillon, Zelten und Grill eingerichtet. Bei tollem
Sommerwetter verbrachten wir zwei schöne Tage.
Nur eine Woche später traf sich die gesamte Mannschaft zum 40.Geburtstags
unseres Sportkameraden Milos in der Pfarrscheune/Pilgramsreuth.
Mit guter Unterhaltungen, dargebotenen Sketchen, super Musik, brachten wir die
Scheune in Stimmung, bis die Ordnungshüter zu vorgerückter Stunde kamen
Das hielt einige jedoch nicht davon ab, in privaten Locations bis zum
Sonnenaufgang weiterzufeiern….

Wieder ein Woche
später in diesem
Mammut-Juni, begab
sich eine Gruppe
Wasserballer
traditionsgemäß mit
dem Mountainbike für
ein  paar Tage in die
Berge. Ziel war heuer
die Brenta-Gruppe, die
bei herrlichem Wetter
und ausgezeichneten
Übernachtungs-
möglichkeiten,
umrundet wurde.

Zeitgleich nahmen die „Daheimgebliebenen“ die Möglichkeit wahr, den
Polterabend unseres ehemaligen Mitspielers Roman Klapper im ASV Heim zu
besuchen.

Der Juni war zwar vorbei, doch der Wochenrhythmus schien zu gefallen.
Abschied aus Deutschland, hieß es für unseren Freund Torsten Aeugle (Torsti)
und dessen Familie. Er hat sich entschieden für ein paar Jahre in die USA zu
gehen, da ihm dort eine Stelle angeboten wurde. Gefeiert wurde eine Party in
Münchberg, wo zahlreiche Arbeitskollegen, Freunde und Sportkameraden der
beiden, den Abend mal richtig einheizten! Wir wünschen Torsti und seiner Familie
alles erdenklich Gute und viel Glück in Übersee.
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Unser jüngster Neuzugang Chrissi hatte 2015 mit Nachwuchs und Hochzeit privat
ein straffes Programm. Zum Hochzeitstermin waren wir leider in alle Winde
zerstreut, so daß die Wasserballer zur Zeremonie fehlten. Nichts desto trotz
wünsche wir euch selbstverständlich viel Glück und schön, daß du bei uns bist
(Applaus)

Mit einem bis auf den letzten Platz besetzten VW Bus gings am 1. Oktober WE
nach Pilsen. Neun Wasserballer reisen bei herrlichem Wetter und haben viel
Spaß. Unser Sportkamerad Milos hatte bereits eine kleine Brauereibesichtigung,
Hotel und Abendessen vorgebucht. Beim Bierfest in Pilsen steppte der Bär. Es
waren Massen auf den Beinen. Wir hatten an den beiden Tagen sehr viel Spaß.

Mit unserer
Weihnachtsfeier und
dem traditionellen
Silvestergrillen
runden wir heuer
unser ereignisreiches
Jahr ab.

2016 heißt es 30 Jahre Wasserball !   Mit einem kleinen Fest mit unserer ganzen
Truppe werden wir das stolze Jubiläum feiern.

Ich möchte mich an dieser Stelle für die tolle Unterstützung seitens unserer
Bademeisterfreunde, unserem TV, natürlich der Stadt Rehau ganz herzlich
bedanken.

Vielen Dank an Klemsi für die hervorragende sportliche Betreuung und Mitarbeit,
und Milos (unserem Meister Propper) für das „feuchte“ Rauswischen der Halle vor
dem Basketballspiel, sowie allen die mir mit helfen das Team am Laufen zu
halten.

Allen ein gesundes und erfolgreiches 2016 !

Stefan Lederer (WB-Präsi)
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SchwimmenLincke Mira

Am 25.07. feierte die Schwimmabteilung mit vielen aktiven Schwimmern, Eltern,
Trainern und schönem Wetter traditionell mit Hüpfburg den Saisonschluss.
Unsere Moni stellte dafür wieder Ihren Garten zur Verfügung. Mit Bratwürsten,
Steaks, vielen Salaten und Getränken wurde die Saison 14/15 verabschiedet.
Danach gingen alle in den wohlverdienten Urlaub um ab Oktober
(Hallenbaderöffnung) wieder mit vollen Kräften loszulegen.

Wie auch in den vergangenen Jahren erreichte uns eine Einladung vom TV
Münchberg zum 34. Münchberger Schwimmfest. Obwohl die Saison noch jung
war, konnten wir 3 Aktive melden. So fuhr am 22.11. eine überschaubare aber
schlagkräftige Mannschaft nach Münchberg. Aus ganz Oberfranken, von Coburg
bis Arzberg und von Hof bis Bayreuth nahmen 143 Schwimmer und
Schwimmerinnen teil. Insgesamt wurden 600 Starts gemeldet. Eine Teilnehmerin
aus Rehau war unser Schwimmküken Alisa Ritter, die mit Ihren 6 Jahren ihren
ersten offiziellen Wettkampf bestritt. Und dass Alisa ordentlich trainiert hatte
zeigte sie dann auf ihrer ersten Strecke, 25m Brustschwimmen, die Alisa als dritte
mit einer Zeit von 41,32 Sekunden beendete und somit gleich auf das Podest
schwamm. Ein alter Hase und dazu ein Erfolgsgarant war zum wiederholten Male
unsere Clea Moser.

Abteilungsleiter
Thomas Gerspitzer
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Beiden Startern herzlichen
Glückwunsch.

Der dritte im Bunde, Ben Schödel,
erkrankte leider
Auch in diesem Jahr möchte ich es
nicht verpassen, allen Trainern,
Assistenten, Helfern und Eltern im
Bereich Schwimmen, Schwimmkurs,
Masters und Wasserball für die
geleistete Arbeit ganz herzlich zu
danken. Ich wünsche allen eine
friedliche und schöne Adventszeit,
ein wundervolles Weihnachtsfest im
Kreise der Familie und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.

Mit fünf Starts ging Clea in den Wettkampf
und lies die Konkurrenz wie gewohnt alt
aussehen. Folgende Ergebnisse konnte
die 12-jährige erzielen.
100m Brust 1:41,14 min Platz 1
100m Freistil 1:23,04 min Platz 2
50m Brust 0:45,58 min Platz 1
100m Lagen 1:37,14 min Platz 1
50m Freistil 0:36,85 min Platz 2

Auch in diesem Jahr möchte ich es nicht verpassen, allen Trainern, Assistenten,
Helfern und Eltern im Bereich Schwimmen, Schwimmkurs, Masters und
Wasserball für die geleistete Arbeit ganz herzlich zu danken.
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 Karate

Zusätzliche Karate-Trainerin beim TV Rehau
Die Karate Abteilung des TV Rehau freut sich Sophie Schina als Trainer für das
Kindertraining gewonnen zu haben. Sophie ist als Mitglied im Bezirkskader von
Oberfranken und mit der C-Trainer Lizenz bestens für ein erfolgreiches
Karatetraining vorbereitet. Seit September sind die Kinder von Sophie und ihrem
Training bereits begeistert.

Der Vorstand des Turnvereins Jörg Dietrich und  der Geschäftsführer Jürgen
Zwerenz haben es sich nicht nehmen lassen, Sophie persönlich zu begrüßen und
für das weitere Training sechs Paar Faustschützer zu überreichen diese gleich ins
nächste Training integriert wurden.

Abteilungsleiter
Wilfried Rietsch
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Handball

HSV-Hochfranken
„Back to the roots“ unter diesem Motto startete die Spielgemeinschaft aus Selb
und Rehau Ende Mai in die Vorbereitung, Ziel eine starke Mannschaft aus
„Eigengewächsen“  zu bilden. Damit man dies verwirklichen konnte holte man sich
mit Luka Veraja nicht nur eine alten Hasen im Handball sondern auch einen an
Erfahrung strotzenden  Trainer mit ins Boot, um die Jugend-Spieler passend auf
die Landesliga vorzubereiten und Spiel für Spiel Höchstleistungen aus ihnen
heraus zu holen. Doch ist das nicht das einzige warum Luka so wichtig für die
HSV  ist, er coacht  zudem die Damen Mannschaft und versucht auch die
Jugendspieler schon mit ins Training einzubeziehen, um für die nächsten Jahre
gleich neue Sprösslinge an der Hand zu haben und diese auf den Herrenbereich
vorzubereiten.

So wächst die HSV  immer mehr zusammen und jeder einzelne ist für den
anderen da, egal ob auf dem Spielfeld oder auf der Tribüne, was zu einer super
Stimmung bei den Spielen führt. Auch wenn die erste Herren Mannschaft nicht
nur Siege einfahren kann und leider noch im hinteren Mittelfeld mitspielt, so ist es
doch schön dieser Mannschaft beim Spielen zu zusehen, es wird schnell gespielt,
zusammengehalten und man ist mit vollem Herzblut bei der Sache! Bei den
Damen und Herren 2 spiegelt sich die Freude und der Wille sogar am
Tabellenplatz wieder, so stehen die Damen derzeit ungeschlagen auf Platz 1 und
die Herren zwei mit gerade einmal einem Minuspunkt auf Platz 2.

Auch in der Jugend lassen sich Erfolge verzeichnen so besitzt man derzeit mit der
weiblichen B-Jugend, der weiblichen C-Jugend und der männlichen C1 gleich drei
Mannschaften, die entweder auf Platz 1 oder 2 in der Tabelle stehen und somit
große Chancen auf die Meisterschaft haben. Doch stehen die anderen
Jugendmannschaften auch nicht viel schlechter da, mit der zu Hause noch
Verlustpunkt freien männlichen B Jugend und der männlichen C2 hat man zwei
Jugenden die im oberen Mittelfeld mitspielen und somit auch noch die Möglichkeit
besitzen sich in der Rückrunde bis ganz nach oben zu kämpfen.

Alles in einem lässt sich zu unserer Handballabteilung sagen, dass wir auf einem
super Weg sind Erfolge einzufahren und den Handball in unserer Region wieder
attraktiver machen! Es macht Spaß die Spiele zu verfolgen, sich mitreisen zu
lassen und mit zu fiebern!

Weiter so!!

Abteilungsleiter
Christian Richter
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 Karate

Gürtelprüfungen bei den Karatekas des TV Rehau

Am 31. Oktober 2015 veranstaltete die Karateabteilung des ATSV Oberkotzau
ihren 4. Herbstlehrgang mit Harald Strauß (5. Dan) aus Lichtenfels. Erster
Bürgermeister Stefan Breuer, zugleich Trainer des ATSV Oberkotzau, hieß in
seinem Grußwort die zahlreichen Kampfsportler in der Saaletalhalle herzlich
willkommen. Besonders freute er sich über die erneute Zusage von seinem
langjährigen Freund Harald Strauß, den er als äußerst erfahrenen, vor allem aber
auch beliebten und einfühlsamen Trainer bezeichnete. Zwischen den
Trainingsblöcken stellten sich einige Karatekas ihrer nächsten Gürtelprüfung.
Geprüft wurde vom weißen bis zum braunen Gürtel, wobei alle Sportler
ansprechende Leistungen und häufig überdurchschnittliches Niveau zeigten. Der
Tag endete mit einer Trainingseinheit Tái chi, Meditation, Atmung und Ruhe in der
Bewegung. Alle Teilnehmer wurden den ganzen Tag über von den Mitgliedern der
Oberkotzauer Karateabteilung mit verschiedenen Leckereien versorgt.
Auch 7 Sportler aus Rehau traten erfolgreich zur Prüfung an und erreichten
jeweils den nächsten Kyu.

Hinten von links nach rechts: Gerhard Maurer 7. Kyu, Larissa Döhnel 4. Kyu, Bettina Fritsch 2.
Kyu, Vorne von links nach rechts: Andreas Fritsch und Lara Dietrich jeweils 8.Kyu Auf dem Bild
fehlen Noah Siebenhaar und Adrian Grau jeweils 8.Kyu

Abteilungsleiter
Wilfried Rietsch
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Trainingszeiten
beim

TV Rehau
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Handball
Montag:

17.30 – 18.30 C2-Jugend männlich DFT
18.30 – 20.00 C1 und B-Jugend männlich RS Selb
20.00 – 22.00 Herren RS Selb

Dienstag
18.30 – 20.30 C und B Jugend weiblich DFT
18.30 – 20.30 Damen DFT

Mittwoch:
16.30 – 17.30 E-Jugend gemischt NVH
20.00 – 22.30 Herren GS Selb

Donnerstag:
20.00 – 22.00 Herren 2 RS Selb
20.00 – 21.30 Handball Run and Fun NVH

Freitag
15.30 – 17.00 C-Jugend männlich DFT
17.00 – 18.30 B-Jugend männlich DFT
18.30 – 20.00 B und C Jugend weiblich RS Selb
18.30 – 20.00 Herren DFT
20.00 – 21.45 Damen DFT

Schwimmen/Wasserball
Montag:

16.45 – 19.00 Schwimmen Hallenbad
20.00 – 21.00 Masters Hallen-/Freibad
20.00 – 21.00 Wasserball NVH/Freibad

Donnerstag
18.00 – 19.30 Schwimmen Hallenbad
20.00 – 21.00 Wasserball Hallen-/Freibad

Samstag
09.00 – 10.00 Masters Freibad
10.00 – 11.00 Masters Hallenbad
11.00 – 12.00 Schwimmen Hallen-/Freibad
12.00 – 13.00 Schwimmkurs Hallenbad

Badminton
Mittwoch

20.00 – 22.00 Badminton NVH
Sonntag

17.00 – 20.30 Badminton NVH
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Leichtathletik
Montag

15.15 – 17.00 Leichtathletik 10-13 DFT/Freisportanlage
Dienstag

19.30 – 21.00 Leichtathletik ab 14 Fitnesstrainer
   Mittwoch

18.00 – 20.00 Leichtathletik ab 14 NVH/Freisportanlage
Freitag

15.00 – 17.00 Leichtathletik ab 7 NVH/Freisportanlage
17.00 – 19.00 Leichtathletik ab 14 NVH/Freisportanlage

Samstag
10.00 – 12.00 Leichtathletik ab 14 Fitnesstrainer

FNF
Dienstag

19.00 – 21.00 FNF Prinzen JZ
Mittwoch:

16.00 – 18.00 FNF Jugend BKZ
17.00 – 19.00 FNF Junioren DFT
15.30 – 17.00 Solisten JTH

Donnerstag
19.00 – 21.00 FNF Prinzen JZ

Freitag
15.30 – 17.30 FNF Jugend JTH
17.30 – 19.30 Solisten JTH

Samstag
08.30 – 10.30 Solisten JTH
10.30 – 12.00 FNF Minis JTH/JZ
10.00 – 12.00 FNF Junioren NVH

Tischtennis
Dienstag

18.30 – 22.30 Tischtennis JTH
Donnerstag

17.00 – 19.00 Tischtennis Jugend JTH
19.00 – 22.00 Tischtennis JTH

Karate
Montag

19.00 – 20.30 Karate NVH
Mittwoch

17.45 – 19.15 Karate JTH
Freitag

19.00 – 22.00 Karate NVH
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Spielmannszug
Montag

19.00 – 21.30 Spielmannszug JTH

Kunstturnen
Montag

17.00 – 20.00 Kunstturnen Leistungszentrum Hof
Mittwoch

17.00 – 20.00 Kunstturnen Leistungszentrum Hof
Freitag

16.30 – 20.00 Kunstturnen Leistungszentrum Hof
Samstag

09.30 – 12.00 Kunstturnen Leistungszentrum Hof

Turnen
Montag

16.00 – 17.00 Kinderturnen NVH
18.00 – 19.00 Gymnastik mit Musik JTH

Dienstag
16.00 – 17.00 Mädchenturnen NVH

Mittwoch
17.00 – 17.45 Seniorenturnen JTH
19.15 – 20.15 Jedermann Herren JTH
20.15 – 21.15 Jedermann Frauen JTH

Donnerstag
16.00 – 17.00 Mutter und Kind NVH

Langlauf
Sommer (Walking – Jogging – Nordic Walking)
Dienstag

19.00 – 20.30 W – NW - J Alte Faßmannsreuther Str
Freitag

18.00 – 19.30 W – NW - J Alte Faßmannsreuther Str
Winter (Walking – Jogging – Nordic Walking)
Dienstag

14.00 – 15.30 W - NW Alte Faßmannsreuther Str.
18.30 – 20.00 J Netto Markt

Samstag
14.00 – 16.00 W – NW - J Alte Faßmannsreuther Str

Kegeln
Samstag

19.00 – 23.00 Kegeln Kegelbahn JTH
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Spielmannszug

Gleich zu Beginn des neuen Jahres waren wir bei sehr stürmischen und kaltem
Wetter mit den Kameraden der Faschingsgesellschaft im TV zum Rathaussturm
unterwegs. Es folgten die beiden Prunksitzungen, bei der unsere neu
einstudierten Melodien recht gut bei den Besuchern ankamen.

Im Februar, März und April wurde fleißig für die neue Saison geübt, altbewährtes
wiederholt und neues ausprobiert und unsere jüngsten fit gemacht.
Beim Besenbrennen waren wir wieder bei den Rehauer Siedlern zu Gast,
erhielten reichlich Zuspruch, der sich jedoch nicht in neuen Mitgliedern umsetzte.
Den ganzen heißen Sommer über, waren wir wieder erneut bei allen Festen in
Rehau und der Umgebung gefordert.

Wir waren dabei in Hof beim Schlappentag, der FFW und der Schützen sowie
beim Wiesenfest in Rehau, bei den Wiesenfest in Kirchenlamitz, Münchberg und
Selb, sowie in Selbitz. Auch die Geselligkeit kam nicht zu kurz, bei zwei
Grillnachmittagen im Anschluß an die Montagsauftritte. Vielen Dank an die
Kameraden, die ihren Garten zur Verfügung stellten. Unser Abteilungsleiter
gratulierte unseren nicht mehr aktiven ,,Alten" Mitgliedern zu deren runden
Geburtstagen und wir spielten auch zum 60. Geburtstag von unserem Jäger
Reinhard. Anschließend wurde tüchtig in der Turnhalle gefeiert.

Abteilungsleiter
Roland Graf
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Im September folgte dann der Höhepunkt der Saison. Die Kameraden fuhren am
Donnerstagmorgen mit Bus und Freunden in den Urlaub nach Italien, wo wir am
Nachmittag den Kalterer See erreichten und bei sehr angenehmen Temperaturen

das erste Glaschen
Wein auf einer
Terrasse genossen,
bevor wir weiter ins
Quartier nach
Pellizzano fuhren. In
den Bergen des
Trentino, frischte das
Wetter jedoch schon
etwas auf in rund
1500 Meter Seehöhe.
Man hielt es
gerade noch so aus,
in der Nacht auf der
Terrasse des Hotels,
aber was uns nicht

umbringt, der Wein schmeckte trotzdem.

Am frühen Freitagmorgen folgte die Fahrt mit dem Berninaexpress, von Veltlin
nach Tirano, ganze zwei Stunden waren wir durch steiles Gelände und Tunneln
unterwegs, um dann am Berninapaß die Gletscher in gut 4000 Meter Höhe zu
bestaunen. Ewiges Eis, cool. Anschließend fuhren wir mit dem Bus nach St,
Moritz in die
Schweiz. Oh!, ein
sehr mondäner Ort,
aber zu der Zeit
absolut nichts los.
Samstagmorgen,
waren wir schon
wieder früh auf den
Beinen, wo wir
nach dem
Frühstück in
Richtung Gardasee
aufbrachen. In Riva
del Garda am See
angekommen,
genossen wir das
tolle Wetter zu
einem Bummel in
der Stadt, oder zu einem Besuch in einem Cafe, bevor es aufs Schiff ging, mit
dem wir nach Limone übersetzten. Wir haben es erlebt, das Örtchen, malerisch
am Hang liegend, aber hallo, hier gab es mehr Urlauber aus ganz Europa als
Zitronen. Schon reichlich spät, am frühen Abend, besuchten wir noch einen Markt,



www.tvrehau.de

wo man nach Herzenslust italienische Köstlichkeiten einkaufen konnte, bevor wir
wieder zu unserem Hotel fuhren. Sonntagmorgen haben wir Abschied genommen
und die Heimreise angetreten.

Nach zahlreichen Pausen erreichten wir am Abend ein Lokal in Grobbuchelberg
bei Mitterteich. Dort nahmen wir ein leckeres abschließendes Abendessen zu uns.
Bei Nacht sind wir wieder wohlbehalten in Rehau angekommen. Anstrengende
Tage lagen hinter uns, bei denen wir sehr viel gemeinsam erlebt hatten. Roland
hat unseren Urlaub, wie schon so oft, gut organisiert. Dabei ein herzliches
Dankeschön an
unsere Gäste ohne die diese Fahrt gar nicht möglich gewesen wäre.
Nach den Schulferien nahmen wir wieder den Übungsbetrieb auf. Ende
September trafen sich alle aktiven Spielleute zur jährlichen
Abteilungsversammlung, bei der die vergangene Saison besprochen wurde und
neue Anregungen eingebracht wurden. Anfang Oktober, bekam der
Spielmannszug ,,Nachwuchs" .Unsere Manuela entband ein gesundes Madchen.
Die stolzen Eltern, unser musikalischer Leiter Stefan Körner und seine Gattin
meldeten, unsere Tochter Magdalena ist da. Alles gut, wir freuten uns mit ihnen
und sprachen unsere Glückwünsche aus.

Am 25. Oktober gratulierten wir nach einer kurzen Laufstrecke mit Pauken und
Trompeten, unserem Norbert Weismantel zum 60.Geburtstag,wobei wir plötzlich
recht viele Zuhörer aus der Umgebung hatten. Ach ja - die Besucher der Rehauer
Herbstkärwa strömten mit Kind und Kegel nach Hause.
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In der Vorweihnachtszeit standen nach neuen Melodien für die Faschingszeit,
auch Weihnachtslieder auf dem Programm die wir zu gegebener Zeit zu Gehör
brachten und bringen mochten,

Da die Faschingszeit der Session 2015/16 recht kurz ist, kamen wir in den
Genuss - na so was - ein zweites mal in einem Jahr das Rehauer alte Rathaus
erobert zu haben. Es folgte die wiederholte Inhaftierung des Bürgermeisters und
seiner Gehilfen. Die Brotzeit, nach getaner Arbeit für den Spielmannszug, stellt
uns unser Freund und Gönner die
Metzgerei Peter Höra zur Verfügung. Wir werden genau beobachten, wie lange
der Burgermeister dieses mal verurteilt wird und ob er noch ein paar Euros retten
konnte, um den Spielmannszug, nach seiner Haftentlassung mal zu einem Essen
zu verhelfen und einzuladen.

Am zweiten Advent ließen wir das Jahr mit einem Essen in die stille Jahreszeit
übergehen. Montag den 14 .Dezember war unsere letzte Übungsstunde vor der
Weihnachtspause. Das neue Jahr beginnt für uns wieder am 11. Januar 2016, wie
immer am gleichen Ort und zur selben Zeit um 19:00 Uhr in der Jahnturnhalle.
Wer Interesse am Spielmannszug hat und gerne mit uns musizieren möchte, wer
Spaß am marschieren hat, der möchte einfach mal bei uns vorbeikommen und
sich bei uns umsehen.

Das ganze Spielmannszugleben im Jahr 2015 niedergeschrieben zu haben und
Revue passieren zu lassen, wünsche ich nun allen Mitgliedern im TV und im
Spielmannszug, sowie allen Freunden, Gönnern und Unterstützern des
Spielmannszugs eine ruhige, besinnliche Vorweihnachtszeit, ein frohes Fest und
schöne Feiertage, sowie einen guten Rutsch, viel Glück und Gesundheit im neuen
Jahr!

Kegeln

Mixed-Mannschaft erreicht den 3.Platz bei der Deutschen
Meisterschaft im Breitensport
Schon die Platzierungen bei den Bayerischen Meisterschaften in Augsburg und
München wurden für die TV-Keglerinnen und Kegler ein toller Erfolg.
So konnten sich im Mix-Paarlauf Corinna Weist und Stephan Fritzsch mit Platz 5
und im Einzel Werner Meinhold mit Platz 3 für die Deutschen Meisterschaften in
Wiesbaden qualifizieren.

Auch in München, wo die Bayr. Mannschaftsmeisterschaften ausgetragen
wurden, sind unsere Aktiven weiterhin auf der Erfolgswelle geschwommen.

Abteilungsleiter
Werner Meinold
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Schon der 5.Platz von 32 Mannschaften mit
Stephan Fritzsch(475 Holz), Werner Meinhold (490 Holz), Roland Höll (414 Holz)
 und Nunzio Vaccarelli (486 Holz)wurde zum nie erwarteten Erlebnis.

Noch einen drauf setzte die Mixed-Mannschaft, die als Dritter von 23 gestarteten
Mannschaften auf dem Treppchen landete. Ergebnisse:

Corinna Weist (462 Holz)
Angelika Meinhold (464 Holz)
Stephan Fritzsch (488 Holz)
Nunzio Vaccarelli (481 Holz)

Somit hatten sich beide Mannschaften für die Deutsche Meisterschaft, die
wiederum in München ausgetragen wurde, qualifiziert.

Die Deutsche Meisterschaft im Einzel und Paarlauf (Wiesbaden) waren für
Werner Meinhold, Corinna Weist mit Stephan Fritzsch, dagegen nicht so gut
gelaufen. Während sich Werner Meinhold im hinteren Drittel wiederfand, konnte
im Paarlauf ein guter Mittelplatz erreicht werden.

Die Deutschen Mannschaftsmeisterschaften in München sollten sich dagegen
wieder als gutes Pflaster erweisen. Während sich die Herren mit einer soliden
Leistung mit Platz 19 von 36 qualifizierten Mannschaften zufrieden gaben, wurde
der nächste Tag für uns zum Gänsehautfeeling.
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Gut ausgeschlafen musste unsere Mixed-Mannschaft schon um 9.00 Uhr früh auf
der 20-Bahnen Anlage antreten.Sie erspielten sich ein hervorragendes Ergebnis,
das noch bis 15.00 Uhr auf Platz 1 stand.

Corinna Weist (439 Holz)
Angelika Meinhold (475 Holz)
Stephan Fritzsch (475 Holz)
Nunzio Vaccarelli (467 Holz)

In den vorletzten und letzten Paarungen wurden wir noch 2mal überspielt, sodass
zum Schluss der 3. Platz Bestand hatte. Bei der Siegerehrung lief es einigen von
uns eiskalt über den Rücken. Für die Kegelabteilung war dies der größte
Mannschaftserfolg seit der Gründung im Jahr 1947.

Trotz all dieser schönen Erfolge hat die neue Wettkampfserie schon wieder
begonnen. Unsere Damen-Mannschaft hatte einen sehr schlechten Start und ist
momentan auf dem drittletzten Platz der Verbandsliga zu finden.
Die 1.Herren-Mannschaft dagegen in der Verbandsoberliga belegt zur Zeit den
3.Platz.Die 2.Herren-Mannschaft in der Verbandsklasse den 2. Platz.
Im Pokalwettbewerb sind sowohl die Damen als auch die Herren noch im Rennen.
Hier wurde bei den Männern der letztjährige Meister SKC Hard mit einem
Riesenergebnis von 2312:2238 Holz nach Hause geschickt. Stephan Fritzsch
erspielte sich mit 505 Holz seine absolute Bestmarke. Trotz dieser positiven
Bilanz gibt es aber auch Negatives zu berichten. Durch Krankheit und
Verletzungen mussten wir unsere 3.Mannschaft abmelden.
Die Kegelabteilung wäre sehr froh, wenn sie aus eigenen Reihen des Turnvereins
Zulauf bekäme.
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Tischtennis

Tischtennisteams müssen einige Ausfälle verkraften
Die 4 Herrenteams der Tischtennisabteilung befinden sich in einer schweren
Saison. Der Rücktritt des langjährigen und verdienten Abteilungsleiters Arndt
Peckelhoff, der auch nicht mehr als Spieler zur Verfügung stand, war leider nicht
der einzige Ausfall. Aus den letztjährigen ersten und zweiten Herrenmannschaften
konnte auf 3 weitere Spieler u.a. wegen Vereinswechsel und Studium nicht mehr
für die Saison 2015/16 zurückgegriffen werden.

Da somit die Mannschaften für die neue Saison nicht mehr so stark aufgestellt
werden konnten, wurde die erste Herrenmannschaft trotz des erreichten
Klassenerhalts von der 2. Bezirksliga Ost in die 3. Bezirksliga Hof/Kronach
zurückgezogen. Die zweite Mannschaft kämpft weiter in der 1. Kreisliga. Bei den
3. Herren (Meister der 3. Kreisliga Ost) wurde ebenso auf den Aufstieg verzichtet
wie bei den 4. Herren (Vizemeister der 4. Kreisliga Ost), so dass auch diese
beiden Teams wieder in ihren bisherigen Ligen spielen. Das 4er-Team der 5.
Mannschaft wurde vom Spielbetrieb zurückgezogen. Abgemeldet wurde auch
eines der beiden Jungenteams, da Spieler altersmäßig jetzt bei den Herren
spielen, aus schulischen Gründen eine Pause einlegen wollten oder aus anderen
Gründen nicht mehr spielen.

Leider erhielt die Zuversicht für die neue Saison bald neue Dämpfer. Aufgrund
von Krankheit und Verletzungen konnten vier Spieler aus der ersten, zweiten und
dritten Mannschaft bisher nicht an die Platten treten. So mussten die Teams mit
Spielern aus den tieferen Mannschaften aufgefüllt werden, die aber auch in den
höheren Klassen oft gute Ergebnisse erzielten.

Am schwersten tat sich bisher die 1. Mannschaft, die noch ohne Sieg am
Tabellenende ihrer Liga steht und stark in Abstiegsgefahr schwebt. Die 2. Herren
liegen im hinteren Mittelfeld. Die 3. Mannschaft in der Tabellenmitte mit den
besten Aussichten auf den Klassenerhalt. Hervorragend schlugen sich bisher die
4. Herren, die nach Minuspunkten den 2. Platz in ihrer Klasse belegen. Das
„Samba- Team“ empfängt jedoch zum Vorrundenabschluss noch den bis dato
ungeschlagenen Tabellenführer aus Schwarzenbach.

Es gibt leider 2 weitere Ausfälle für die Rückrunde zu vermelden. Obwohl nicht
absehbar ist, ob rekonvaleszente Spieler zurückkommen, sollte bei
entsprechendem Zusammenhalt und reger Kommunikation der Teams
untereinander, die Abmeldung einer der 4 Mannschaften zu verhindern sein.

Dass sich Training, Ausdauer und Geduld lohnen konnten jüngst zwei unserer
Jungen sehen, die ihre ersten Einzelspiele gewinnen konnten. Nachdem wir keine

Abteilungsleiter
Klaus Hertel
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Mädchenmannschaft haben wurde auch Julia Schenk bei den Jungen in einem
Punktspiel eingesetzt und konnte alle ihre Spiele gewinnen. Zusammen mit den
bereits etwas erfahrenen Jungs wurden so bisher 5 Siege und ein Unentschieden
erreicht und die Mannschaft steht von den 7 Teams in der 3. Kreisliga Ost nach
Minuspunkten auf dem 1. Platz. Dazu herzlichen Glückwunsch an die Spieler
Philipp Kaiser, Moritz Kropf, Jan Muggenthaler, Julian Hofweller, Max Ziesmann
und Julia Schenk. Viel Glück für die Rückrunde, macht weiter so.

Am Spiel mit dem kleinen Ball Interessierte sind jederzeit herzlich bei uns
willkommen.

Trainingszeiten in der Jahnturnhalle jeweils Dienstag und Donnerstag:
Jugendliche 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr (außer in den Schulferien), Erwachsene ab
19.30 Uhr.

Neueintritte
Cecilia Acibas Sophia Herold Anne Schaber
Georgii Agafonov Philipp Höfer Sophie Schina
Maria Agafonova Antje Hofmann Jan Ole Seegers
Till Baumgärtel Ylvie Hofmann Lars Seifert
Jonas Brauner Svenja Höra Natalie Steinmetz
Annalena Brück Kevin Horn Juliane Tröger
Herma Döhnel Hans Martin Meedt Emma Vogler
Larissa Döhnel Joao Mendes Anton Weber
Sami Engelhardt Xenia Mildner Daniel Weiß
Julia Erken-Neumann Luca Moll Marco Werder
Leon Fehn Jussara Paiva Mellisa Werder
Juana Findess Jeanine Pausch Christina Wunderlich
Josephina Hamele Karl Raithel Aridhi Yesinia
Ashley Heinze Corinna Rank Anna  Zhukova
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FastNachtsFreunde

Mit einer farbenfrohen Auftaktveranstaltung haben wir, die Fastnachtsfreunde des
TV Rehau, die närrische Zeit eingeläutet. Da die Session 2015/2016 sehr kurz ist,
wurde diesmal bereits zum Faschingsauftakt das Rathaus gestürmt. Begleitet von
dem Spielmannszug zogen wir gemeinsam mit den Garden und den anwesenden
Gastgesellschaften von der Jahnturnhalle zum Narrenbaum. Nach der
Brauchtumserklärung durch Julia von der Grün wurde das noch amtierende
Prinzenpaar Manuela I. und Stefan II. verabschiedet.

Im Anschluss begaben sich die Fastnachter vor das alte Rathaus, um dieses zu
stürmen. Unser Bürgermeister
Michael Abraham verwehrte uns den
Einlass mit den Worten er sei der
„Bürgerking“ und alleiniger Herrscher
des Rathauses. Er musste sich
jedoch geschlagen geben, da der
Elferrat bereits durch den
Hintereingang den Festsaal besetzt
hatte. Getreu dem diesjährigen
Motto kunterbunte Werbewelt:
„Während vor dem Rathaus noch
gewartet wird, wird im Festsaal
schon gefeiert.“ Auch die Verleihung
des Sonder-Ordens „Abry-Ultra –
besonders ergiebig“ stimmte den
Bürgermeister nicht milde. In seiner
Begrüßungsrede stellte der
Bürgermeister fest, dass der Elferrat
widerrechtlich in das Rathaus
eingedrungen ist, da ja noch nicht
einmal ein Prinzenpaar vorzuweisen
sei. Daraufhin verpflichteten wir
kurzfristig Sophia I. und Marcel I. als
Prinzenpaar, um mit der
notwendigen Legitimation
Stadtkasse und Rathausschlüssel
einfordern zu können.

Abteilungsleiterin
Christine Bryant
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In der Jahnturnhalle folgte dann ein
bunt gemischtes Programm der
Minigarde, Juniorengarde,
Jugendgarde und Prinzengarde,
sowie der Solisten Jaleesa Holhut,
Lisa Rausch und Noah Amann. Die
Mädchen und Jungen zeigten ihre
tollen neuen Schau- u. Gardetänze
erstmals vor Publikum und erhielten
stürmischen Applaus. Einen
Gastauftritt hatte die Prinzengarde
des TuS Lippertsgrün mit ihrem
Schautanz.

Durch den Beirat des
Fastnachtsverband Franken
Wieland Beierkuhnlein wurden
außerdem verdiente Mitglieder der
Fastnachtsfreunde d. TV Rehau
ausgezeichnet. Den Sessionorden des Fastnachtsverbands Franken erhielten
Adeline Baumgärtel, Julia von der Grün und Jörg von der Grün. Die Ehrennadel in
Silber erhielten Laura Ehm und Christian Richter. Mit dem Verdienstorden des
Fastnachtsverbands Franken wurde Edith Franz ausgezeichnet.

Nach Abschluss des offiziellen Programms ließen die Gastgesellschaften
gemeinsam mit uns den Abend in geselliger Runde ausklingen.

Unsere Prunksitzungen finden am 23.01.2016 und am 30.01.2016, Beginn jeweils
19:30, in der Jahnturnhalle statt. Die Karten dafür sind ab sofort in der
Buchhandlung Seitenweise erhältlich.

Wir würden uns freuen, Sie auf einer der folgenden Veranstaltungen begrüßen zu
dürfen:

1. Prunksitzung     23.01.2016     19:30 Uhr   Jahnturnhalle

2. Prunksitzung     30.01.2016 19:30 Uhr   Jahnturnhalle

Schlüsselrückgabe  09.02.2016                      Altes Rathaus

Kinderfasching        09.02.2016 4:00 Uhr   Jahnturnhalle
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 Karate

Gürtelprüfungen bei den Karatekas des TV Rehau

Karate wird leider oftmals gleichgesetzt mit Bretterzerschlagen. Dieses Vorurteil
entstammt öffentlichen Schauvorführungen, die auf Publikumswirksamkeit
abzielen und Karate zur zirkusreifen Artistik erklären. In Wirklichkeit ist Karate
jedoch alles anderes als ein Sport für Selbstdarsteller. Ein japanischer Sensei
sagte auf einem Lehrgang: „Es ist egal, welche Gürtelfarbe Du hast, wenn Du
Deinen Geist für Karate öffnest, dann kommt alles andere von alleine und Du
blockierst Dich nicht mehr mit Deinen Gedanken. Lass Dir die nötige Zeit und Du
spürst, dass Du reifst.“ Wenn man sich Zeit lässt und auch nicht mehr die Angst
vor der Blamage da ist, dann wird man tatsächlich schneller Fortschritte merken.
Man ist freier und offener für das Neue. Somit lässt sich Karate auf viele
Situationen des Lebens übertragen. Aufgrund seiner vielseitigen Anforderungen
an Körper und Geist ist Karate ideal als Ausgleich zu den Anforderungen des
Alltags: Der Karateka trainiert Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und Beweglichkeit.
Das macht fit! Mit Entspannungstechniken, Atemübungen und Meditation steigert
er seine Konzentrationsfähigkeit und schult die eigene Körperwahrnehmung.
Gerade deshalb haben sich viele Menschen für diesen Sport entschieden. Stufe
um Stufe wachsen Geschicklichkeit und Leistungsvermögen. Die farbigen Gürtel
der Budosportarten sind dabei Hilfe und Ansporn um zu sehen wo man steht.

Am Samstag den 28.11.2015 stellten sich einige Sportler des TV Rehau dieser
Herausforderung und legten ihre
nächsten Kyu Prüfungen in
Rahmen eines Lehrgangs im
Karate Dojo Weiden ab.

Die Prüfer Harald Strauß und
Alfred Heubeck lobten das
Engagement und die Techniken
die gezeigt wurden.

Im Bild sind zu sehen von links
nach rechts:
Stefan Schaller (6.Kyu),
Hannelore Winterling (6.Kyu),
Sensei Harald Strauß und
Herma Döhnel (5.Kyu).
Leider nicht auf dem Bild:
Michaela Mocker (5.Kyu)

Abteilungsleiter
Wilfried Rietsch
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Sport für Jedermann

Auch im vergangenen Jahr hat die Abteilung die angebotenen Trainingszeiten
rege genutzt und ihre Sportstunden abgehalten. Wer nicht gerade ein
Wehwehchen auskurieren musste oder anderweitig  verhindert war, ist
selbstverständlich zum Sport erschienen.

Bei unseren Übungsstunden versuchen wir unseren Körper in allen Bereichen fit
zu halten. Ob Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination, alle diese Dinge,
die für die tägliche Bewegungsfähigkeit nötig sind, werden geübt. Die Vielseitigkeit
macht‘s!

Als Bestätigung
dafür konnten
wieder 9
Kameraden das
goldene
Sportabzeichen
ablegen.
Die Ausdauerprüfung 20
Km Radfahren fürs
Sportabzeichen ist
geschafft.

Neben dem Sport
pflegten wir auch
die Geselligkeit.
Dazu haben wir im
Juni mit unseren
Frauen eine

Wanderung im Frankenwald durchgeführt. Vom Parkplatz beim ehemaligen König
David in Hölle, ging es am Wiedeturm vorbei nach Blechschmidtenhammer, wo
wir unsere Mittagsrast hielten. Durch das Höllental führte der Weg zurück zum
Parkplatz. Zum Ausklang eines schönen Tages genossen wir noch  Kaffee und
Kuchen in Eichenstein.

Natürlich könnte auch unsere Abteilung Verstärkung vertragen. Herren, im reifen
Alter ab Ende 50, die sich wieder etwas sportlich betätigen wollen und momentan
nur passives Mitglied sind, sind hier richtig. Bitte einfach am Mittwoch um 19.00
Uhr in die Jahnturnhalle kommen und mitmachen. Im Sommer sind wir auf dem
Sportplatz oder machen eine Radtour. Es ist jeder herzlich willkommen und kann
seinem Trainingsstand entsprechend ohne „Leistungsdruck“ einsteigen.

Allen Lesern wünsche ich auf diesem Wege ein gesegnetes und frohes
Weihnachtsfest und fürs neue Jahr Gesundheit, viel Glück und Erfolg.

Abteilungsleiter
Richard Graf
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Abteilungsleiter
Stefan WeberBadminton

Patrick Leonhard erreicht zwei fünfte Plätze bei den
Südostdeutschen Ranglistenturnieren 2015

Durch seine hervorragenden
Platzierungen mit zweiten und dritten
Plätzen im Einzel und im Doppel bei
den drei Bayerischen
Ranglistenturnieren 2015, hatte sich
Patrick Leonhard vom TV Rehau in der
Altersklasse U13 für das erste
Südostdeutsche Ranglistenturnier in
Regensburg qualifiziert und durfte somit
als einziger Athlet aus Oberfranken bei
diesem Turnier in zwei Wettbewerben
starten.

So kamen die besten Spieler aus den drei Bundesländern Bayern, Baden-
Württemberg und Sachsen nach Regensburg, um in jeder Altersklasse die besten
Athleten in den Disziplinen Einzel, Doppel und Mixed zu ermitteln. In dem 16
Teilnehmer zählenden Feld traf der an Position 10 gesetzte Patrick Leonhard in
der ersten Runde auf den an Position 7 gesetzten Niklas Wonka vom
Radebeuler BV. Überraschend souverän erreichte Patrick Leonhard mit 21:15 und
21:10 die Runde der besten acht.

Die Auslosung bescherte ihm
dann jedoch Kilian Ming-Zhe
Maurer vom TSV Neubiberg
Ottobrunn, einen Spieler aus
dem aktuellen
Deutschlandkader, der für
dieses Turnier an Position 2
gesetzt war. In einer sehr
ausgeglichenen Begegnung
konnte Patrick Leonhard
jederzeit sein Potential
abrufen und verhinderte so,
dass sich der hochfavorisierte
Kilian Mauerer einen

beruhigenden Vorsprung erspielen konnte. Mit 18:21 und 17:21 verpasste Patrick
Leonhard das Halbfinale nur ganz knapp, tröstete sich aber im weiteren Verlauf
des Turniers damit, dass keiner am heutigen Tage mehr Punkte gegen den
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späteren Sieger Kilian Maurer erzielen konnte.Toni Matthes, der an Position 3
gesetzte Spieler vom TSV Niederwürschnitz, fand in der dritten Runde gegen
Patrick Leonhard kein Mittel, um sich dem druckvollen Spiel des jungen
Oberfranken zu entziehen.

Patrick Leonhard kontrollierte das Spiel zu jedem Zeitpunkt und erreichte mit
einem 21:15 und 21:12-Sieg das Spiel um Platz fünf. Sein Gegner, Lennart Luntz
von der TSG Dossenheim begann diese Partie konzentriert, führte rasch mit fünf
Punkten Vorsprung und lag zur Elf-Punkte-Pause gar mit 11:4 in Führung. Zwar
konnte Patrick Leonhard diesen Vorsprung noch verkleinern, musste aber den
ersten Satz mit 17:21 dem Badener überlassen. Viel entschlossener ging Patrick
Leonhard den zweiten Satz an, konnte diesen ausgeglichen gestalten und
gewann diesen Satz am Ende glücklich mit 21:19. Den dritten Satz konnte er von
Beginn an dominieren und sicherte sich mit 21:15 einen hervorragenden fünften
Platz im Jungeneinzel U13.

Die guten Resultate bei den Bayerischen Ranglistenturnieren bescherten Patrick
Leonhard und seinem Doppelpartner Rouven Wulandoko vom TSV Nürnberg
einen guten Setzplatz und damit ein Freilos in der ersten Runde des
Doppelwettbewerbs.
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Die Zweitrundengegner, Lukas
Bihler (PSV Reutlingen) und
Clement Kervio (BSV Eggenstein-
Leopoldshafen), ließen sich nur
sehr mühevoll mit 19:21 den ersten
Satz abnehmen. Den Vorteil des
gewonnenen ersten Satzes konnte
Patrick Leonhard und Rouven
Wulandoko jedoch nicht zu ihren
Gunsten nutzen. Sie verloren den
zweiten Satz unglücklich in der
Verlängerung mit 21:23. Stand es
zur Hälfte des dritten Satzes noch

ausgeglichen 11:9 für die Baden-Württemberger, so gelang den Nordbayern im
Anschluss so gut wie nichts mehr. Sie unterlagen, wiederum den späteren
Turniersiegern, im dritten Satz deutlich mit 11:21.

In der nächsten Begegnung trafen Patrick Leonhard und Rouven Wulandoko auf
ihnen bestens bekannte Athleten aus Nordbayern, Florian Kuschick und Luka
Nedic, vom ASV Möhrendorf und dem ESV Flügelrad Nürnberg. Mit 21:15 und
21:19 gewannen Patrick Leonhard zwar etwas knapper als in den bisherigen
Begegnungen des Jahres, stellten jedoch mit dem neuerlichen Sieg einmal mehr
unter Beweis, welches Doppel in dieser Altersklasse die Nummer zwei in Bayern
ist.

Jonathan Suprijadi
und Frieder Tausch
von der
SG Schorndorf und
der SpVgg Mössingen
hießen die Gegner im
Spiel um Platz fünf.
Mit 21:19 und 21:14
gingen Patrick
Leonhard und Rouven
Wulandoko auch im
letzten Spiel des
Tages als Sieger vom
Platz. Mit zwei fünften
Plätzen verpasste
Patrick Leonhard zwar
jeweils knapp das
Podium, erreichte
durch diese hervorragenden Platzierungen jedoch sicher die Qualifikation für das
zweite Südostdeutsche Ranglistenturnier in zwei Wochen in Stockach am
Bodensee.
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Termine
26. Dezember ab 10 Uhr traditioneller Weihnachtsfrühschoppen

in der Jahnturnhalle
23. Januar 1. Prunksitzung ab 19.30 Uhr in der Jahnturnhalle
30. Januar 2. Prunksitzung ab 19.30 Uhr in der Jahnturnhalle

09. Februar Kinderfasching ab 14.00 Uhr in der Jahnturnhalle
09. Februar Schlüsselrückgabe im Alten Rathaus

06. März 16.00 Uhr Mitgliederversammlung für das
Berichtsjahr 2015
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In Dankbarkeit gedenken wir unserer Toten und ihrer Leistungen
     für unseren Turnverein Rehau 1884 e. V.

Es ging in Gottes Frieden ein

Ehrenmitglied Horst Sammet

    Die Verstorbenen werden wir stets in guter Erinnerung behalten.
    Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt allen Hinterbliebenen.


